
                       Recherchiert
Expert*innen der Wirklichkeit im Gespräch über

Kinderarmut und Chancengleichheit 
12. Dezember 2017, 19.00 Uhr, GRIPS Hansaplatz
Der Eintritt ist für Sie kostenlos** (um Anmeldung wird gebeten)

Jedes vierte Kind in Deutschland ist laut aktuellen Studien von Armut betroffen. 
Doch was bedeutet „Armut“ in Deutschland? Welche sozialen, gesundheitlichen 
oder kulturellen Folgen hat es für Kinder, wenn das Geld der Eltern knapp ist? Wie 
wirkt sich das auf die Chancengleichheit aus? Was können Schule, Zivilgesellschaft 
und Politik tun, um dieser gesellschaftlichen Herausforderung sensibel und 
zielorientiert entgegenzutreten? 
Wir laden Sie ein, diese und ähnliche Fragen gemeinsam mit unseren geladenen 
Gästen und dem Inszenierungsteam von „Anton macht´s klar“ im Vorfeld der 
Premiere zu diskutieren. 

MIT 
Jana Liebert (Deutscher Kinderschutzbund Bundesverband e.V | soz. Sicherung) 
Heike Schwarz (ehrenamtlich und als Lehrerin in Marzahn tätig | Betroffene) 
Michael David (Diakonie, Sozialpolitik gegen Ausgrenzung und Armut | Nationale 
Armutskonferenz)
Katharina Huth (Mein Grundeinkommen e.V.)
und einer Interaktiven Ausstellung zu Zahlen, Fakten und Hintergründen der 
Kinderarmut (Gestaltet von Politik zum Anfassen e.V.)

Zur Auseinandersetzung mit einer alltagstauglichen „Philosophie des Geldes“ 
empfehlen wir außerdem den Besuch folgender Vorstellung:
Anton macht´s klar - Für Menschen ab 8 Jahren | Premiere 18. Januar 2018

Anton hat eine blühende Fantasie, manchmal eine ganz schön große Klappe und oft 
gute Ideen. Nur Heelys hat er keine – und das wurmt ihn. Denn alle in der Klasse 
haben diese schnellen Superrollschuhe! Von seinen Eltern aber bekommt er das 
Geld dafür nicht, schließlich ist gerade erst die Waschmaschine kaputt gegangen 
und sie sind pleite. Was tun?  Ideen hat Anton genug. Doch ganz so einfach ist das 
mit dem Geld beschaffen nicht. Anton begreift, wie stark Geld das Leben 
beeinflusst, besonders wenn es fehlt. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr GRIPS Theater

Anmeldung zu: Recherchiert
Expert*innen der Wirklichkeit im Gespräch

Eintritt frei**
12.12.2017, 19.00 Uhr

GRIPS Hansaplatz

 Ich melde mich hiermit für „Recherchiert“ am 12. Dezember 2017 um 
19.00 Uhr im GRIPS Hansaplatz, Altonaer Straße 22, 10557 Berlin, U-
Bhf. Hansaplatz an.  Mich begleiten noch ....  Personen

 Ich melde mich für die kostenlose theaterpädagogische Fortbildung 
„Mit Kindern über Armut sprechen - Aber wie?“ am 12. Dezember von 
17-18.30 Uhr an  im GRIPS Hansaplatz an. 
Mich begleiten noch ....... Personen

 Ich melde mich für die öffentliche Probe „Anton macht´s klar“ 
am 16. Januar 2018 um 17.00 Uhr an. 
Mich begleiten noch ....... Personen

Die Platzzahl ist begrenzt, bitte melden Sie sich rechtzeitig an!
Der Eintritt ist für Sie kostenlos**. 

Name: ......................................................................................................

Anschrift: ......................................................................................................

E-Mail: .......................................................................................................

Institution: .......................................................................................................

Per Post: GRIPS Theater, Altonaer Str. 22, 10557 Berlin
Per Telefon: 030 – 397 47 411
Per Fax: 030 – 397 47 428
Per E-Mail: vera.duewel@grips-theater.de

**mit freundlicher Unterstützung von mehr grips! - Förderer des GRIPS Theaters e.V.


